
Workshop- und 
Schulungsangebote 

Menschenfeindliche Ideologien gefährden Demokratie, 
Gleichberechtigung und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. 

Auch im Sport begegnen wir ihnen – zugespitzt in Form 
von Rechtsextremismus und religiös begründetem 
Extremismus.

Als soziales Umfeld mit großer Reichweite birgt der Sport 
ein enormes Potenzial, um präventiv gegen sämtliche 
Formen menschenfeindlicher Ideologien vorzugehen. 
Allerdings reicht sportliche Betätigung allein nicht aus, 
um dem wirksam entgegenzuwirken.

Entscheidend sind begleitende Maßnahmen, die solchen 
Tendenzen effektiv und nachhaltig vorbeugen.

Kontakt
Buchung Workshops und Schulungen:  

Stefan Belabed (belabed@vidc.org), 01-713 35 94-94

Zum Projekt fairplay prevention:  
Karim Reuß (reuss@vidc.org), 01-713 35 94-87 

www.fairplay-prevention.at

Mehr Infos zu den Workshops und zum  
umfassenden Bildungsangebot von  

fairplay education findet ihr auf  
edu.fairplay.or.at
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Workshops für Kinder und Jugendliche
Die fairplay prevention Workshops für Kinder und Jugendliche verbinden soziales 
Lernen und Bewegung. Die Inhalte werden in spielerischer Art und Weise 
nähergebracht und interaktiv gestaltet – Arbeiten in Kleingruppen, Diskussionen 
und Inputs wechseln sich mit Bewegungsmethoden ab.
Die Workshops werden von erfahrenen Trainer*innen der fairplay Initiative 
durchgeführt.

Ziele:
• Erlernen von wichtigen Begrifflichkeiten wie Vielfalt, Identität, Vorurteile, 

Stereotype, (Anti-)Diskriminierung, Extremismus, Antisemitismus, etc.
• Aufzeigen von Beispielen (im Sport, z.B. verbotene Symbole, relevante 

Biografien von Spieler*innen/Trainer*innen u.ä.)
• Problembewusstsein und Empathie lernen
• Reflexion zu eigenem Verhalten und Handlungsoptionen

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche von 12-18 Jahren

Dauer: ca. 2 Stunden

Kosten: Pro Standort und Kalenderjahr kann ein Workshop kostenlos angeboten 
werden. Für die Buchung mehrerer Workshops bitte um Nachricht an 
Stefan Belabed (belabed@vidc.org)
Wir bitten, bei der Terminanfrage für Workshops eine Vorlaufzeit von 6-8 Wochen 
zu bedenken.
 

Schulungen für Erwachsene
Die fairplay prevention Basisschulungen schaffen Bewusstsein für die Prävention 
von Extremismus, nehmen alle Beteiligten in die Verantwortung und geben ihnen 
Werkzeuge in die Hand. Und das Ganze im Dialog mit und unter Einbeziehung 
der Erfahrungen der Teilnehmer*innen.

Zielgruppe: Breiten- und Profisportvereine (Spieler*innen, Trainer*innen, 
Funktionär*innen), Schiedsrichter*innen

Dauer: ca. 3 Stunden

Kosten: Pro Standort und Kalenderjahr kann eine Schulung kostenlos angeboten 
werden.

Online-Kurs  

„Prävention menschenfeindlicher Ideologien im Sport“
Der kostenlose Online-Kurs hilft dabei, das Phänomen menschenfeindlicher 
Ideologien besser zu verstehen, extremistische und diskriminierende Tendenzen 
im Sport zu erkennen und geeignete Präventionsmaßnahmen kennenzulernen. 
www.fairplay-education.at/courses/praevention-menschenfeindlicher-ideologien-im-sport/
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